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Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Dr. Heiner Garg (FDP) 

und Antwort 

der Landesregierung – Ministerin für Soziales, Jugend, Familie, 

Senioren, Integration und Gleichstellung (MSJFSIG) 

Diskriminierungsschutz in Schleswig-Holstein 

1. Wie entwickelt sich die Anzahl von Strafverfahren im Kontext 

diskriminierender Äußerungen oder Handlungen seit 2019? Bitte um 

Differenzierung nach Jahren, Landgerichtsbezirken, Straftatbeständen und 

Darstellung gesellschaftlicher Situationen (z. B. volksverhetzende 

Kommentare im Internet oder Übergriffe auf LSBTIQ*-Veranstaltungen). 

 

Antwort: 

Zusammenfassend lässt sich festhalten: 

Seit 2019 hat sich die Gesamtanzahl der Ermittlungsverfahren mit 

diskriminierendem Hintergrund fast verdreifacht, wobei – mit Ausnahme des 

Jahres 2022 – ein stetiger Anstieg zu verzeichnen ist. Der Schwerpunkt liegt 

über die Jahre hinweg auf dem Bereich „Fremdenfeindlichkeit“, der jeweils 

weit über die Hälfte (zwischen gut 60 % und knapp 80 %) der Verfahren 

betrifft. Demgegenüber weisen die wenigsten Verfahren christenfeindliche 

oder behindertenfeindliche Bezüge auf. Aus diesen Bereichen stammen 

jährlich maximal gut 1,5 % der Verfahren. Die Anzahl der Verfahren mit 

antisemitischem Bezug hat in den Jahren 2019 bis 2024 lediglich leichte 

Schwankungen erfahren und innerhalb der letzten drei Jahre konstant etwa 
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15 % aller Verfahren mit diskriminierendem Hintergrund ausgemacht. 

Verfahren mit islamfeindlichen Bezügen sind in den Jahren 2020 bis 2024 

verhältnismäßig wenig zu verzeichnen. So bewegt sich deren Anzahl 

zwischen unter 2 % und gut 6 % aller Verfahren mit diskriminierendem 

Hintergrund, während deren Anteil im Jahr 2019 noch mindestens dreimal so 

groß war, nämlich bei etwa 15 % lag. Ermittlungsverfahren, die den Bereich 

„sexuelle Orientierung“ betreffen, hatten in den Jahren 2019 bis 2022 

zunächst einen Anteil von weniger als 5 %. Innerhalb der letzten zwei Jahre 

wiederum ist insoweit eine Verdoppelung zu konstatieren. 

Bezogen auf die jeweiligen Landgerichtsbezirke ist festzustellen, dass – über 

sämtliche Phänomenbereiche und Jahre hinweg – die meisten Verfahren bei 

den Staatsanwaltschaften mit den größten Zuständigkeitsbereichen, nämlich 

denen in Kiel und Lübeck, geführt worden sind. 

Eine Darstellung gesellschaftlicher Situationen ist nicht möglich. Die jeweils zu 

Grunde liegende gesellschaftliche Situation wird nicht statistisch erfasst und 

kann nur durch eine händische Auswertung, die in der Kürze der Zeit nicht 

möglich ist, erlangt werden. 

Die der Zusammenfassung zu Grunde liegenden Statistiken werden als 

Anlagen beigefügt. Hierbei stellen die Anlagen 1 die Verfahren der sog. 

Verfahrensklasse „Hass“ und die weiteren Unterdifferenzierungen dar. In der 

Anlage 2 werden die bei den örtlichen Staatsanwaltschaften bei den 

Landgerichten geführten Verfahren dargestellt. 

 

2. Wie entwickelt sich die Anzahl von Benachteiligungen nach dem Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgesetz in der öffentlichen Verwaltung seit 2019? Bitte um 

Differenzierung nach Jahren, Diskriminierungskategorie (z. B. sexuelle 

Identität oder Behinderung), Diskriminierungsform (z. B. unmittelbare 

Diskriminierung) und Landesbehörden (z. B. Oberste Landesbehörden, 

Zugeordnete Ämter, Landesoberbehörden) und Darstellung erwirkter 

Schadensersatzleistungen? 

 

Antwort: 

Die Ressorts haben folgendermaßen geantwortet: 

 

Ressort Anzahl Jahr Kategorie Form Behörde Schadens-

ersatzleistung 

STK + LV 1 2022 Behinderung unmittelbar Oberste 

Landesbehör

de 

3.500 € 

MJG Fehlanz

eige 

     

MBWFK Fehlanz

eige 
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MIKWS 2 2022 Behinderung unmittelbar Landesoberb

ehörde 

 

  2023 Ethnische 

Herkunft 

Belästigung Oberste 

Landesbehör

de 

(Abmahnung) 

MEKUN 1 2024 Behinderung unmittelbar Oberste 

Landesbehör

de 

5.992 € 

FM 1 2019 Behinderung unmittelbar Untere 

Landesbehör

de 

3.999 € 

MWVATT Fehlanz

eige 

     

MSJFSIG Fehlanz

eige 

     

MLLEV Fehlanz

eige 

     

 

 

3. Wie entwickelt sich die Anzahl von Dienstaufsichtsbeschwerden und 

Disziplinarverfahren in der öffentlichen Verwaltung im Kontext 

diskriminierender Äußerungen oder Handlungen seit 2019? Bitte um 

Differenzierung nach Jahren, Diskriminierungskategorie (z. B. sexuelle 

Identität oder Behinderung), Diskriminierungsform (z.B. unmittelbare 

Diskriminierung), Landesbehörden (z. B. Oberste Landesbehörde, 

Zugeordnete Ämter, Landesoberbehörden) und Ergebnis der 

Dienstaufsichtsbeschwerden bzw. Disziplinarverfahren? 

 

 Antwort: 

 Die Ressorts haben folgendermaßen geantwortet: 

 

Ressort Anzahl 

Verfahren/

Beschwer

den 

Jahr Kategorie Form Behörde Ergebnis 

STK + LV 0      

MJG Fehlanzeig

e 

     

MBWFK 5 2019 keine 

Angabe 

keine 

Angabe 

1 x 

nachgeordnete

r Bereich 

keine Angabe 
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4 x 

Schulbereich 

 4 2020 keine 

Angabe 

keine 

Angabe 

Schulbereich keine Angabe 

 2 2022 keine 

Angabe 

keine 

Angabe 

Schulbereich keine Angabe 

 2 2023 keine 

Angabe 

keine 

Angabe 

1 x 

nachgeordnete

r Bereiche 

1 x 

Schulbereich 

keine Angabe 

 3 2024 keine 

Angabe 

keine 

Angabe 

Schulbereich keine Angabe 

MIKWS 5 2021 keine 

Angabe 

3 x sexuelle 

Belästigung  

2 x  

diskriminiere

nde 

Äußerungen 

Landespolizei 1 x Entlassung, 

1 x Verweis, 1 x 

Kürzung der 

Dienstbezüge, 

2 x Feststellung 

eines 

Dienstvergehens 

ohne 

Verhängung 

einer Maßnahme 

 7 2022 keine 

Angabe 

3 x sexuelle 

Belästigung 

4 x 

diskriminiere

nde 

Äußerungen 

Landespolizei 1 x Entlassung, 

2 x Kürzung der 

Dienstbezüge, 

1 x Geldbuße, 

3 x noch 

laufende 

Verfahren 

 8 2023 keine 

Angabe 

4 x sexuelle 

Belästigung 

4 x 

diskriminiere

nde 

Äußerungen 

Landespolizei 1 x Kürzung der 

Dienstbezüge, 

1 x Geldbuße, 

2 x Verweis, 2 x 

Einstellung 

mangels 

Tatnachweis, 2 x 

noch laufende 

Verfahren 

 9 2024 keine 

Angabe 

7 x sexuelle 

Belästigung 

2 x 

diskriminiere

nde 

Landespolizei 1 x Geldbuße, 

8 x noch 

laufende 

Verfahren 
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Äußerungen 

MEKUN 0      

FM 1 2022 Ethnische 

Herkunft 

unmittelbar Nachgeordnete

s Amt 

Betriebsbedingte 

ordentliche 

Kündigung 

 2 2024 1 x 

Ethnische 

Herkunft, 

1 x sexuelle 

Identität 

2 x 

unmittelbar 

 1 x Geldbuße, 

1 x noch 

laufendes 

Verfahren 

MWVATT Fehlanzeig

e 

     

MSJFSIG 

 

1 2023 

 

Ethnische 

Herkunft 

keine 

Angabe 

Obere 

Landesbehörd

e 

eingestellt 

 1 2024 Ethnische 

Herkunft 

keine 

Angabe 

Obere 

Landesbehörd

e 

Noch laufendes 

Verfahren 

MLLEV Fehlanzeig

e 

     

  

 

 

4. Wie entwickelt sich die Anzahl von bei Gewerbe- und Ordnungsämtern 

bearbeiteten Beschwerden im Kontext diskriminierender Äußerungen oder 

Handlungen in Schleswig-Holstein seit 2019? Bitte um Differenzierung nach 

Jahren, Kreis und kreisfreier Stadt sowie Darstellung gesellschaftlicher 

Situationen (z. B. verweigerter Einlass in eine Diskothek oder Nicht-Bedienung 

im Restaurant) und Ergebnis der Beschwerden. 

 

Antwort: 

Es wurden die Kreise und kreisfreien Städte befragt, ob sich bei ihnen 

Bürgerinnen und Bürger über diskriminierende Äußerungen oder Handlungen 

in Gaststätten oder Diskotheken beschwert haben oder, ob sie von ihren 

nachgeordneten Gaststättenbehörden über solche informiert worden sind. 

Zwölf Kreise und kreisfreie Städte haben kurzfristig eine Rückmeldung 

gegeben. Es liegen keine solche Beschwerden vor. Angesichts der Kürze der 

für eine Kleinen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit kam eine 

weitergehende Abfrage bei allen örtlichen Gaststätten- und Gewerbebehörden 

nicht in Betracht.  

Aus den Ordnungsämtern liegen keine Zahlen vor.  
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5. Welche Maßnahmen für die Verhinderung und Beseitigung von 

Benachteiligungen nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz setzt die 

Landesregierung um? Bitte nach Verantwortungsbereich der Ressorts 

differenzieren. 

 

Antwort: 

 

Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) hat zum Ziel, unzulässige 

Benachteiligungen wegen der im AGG genannten Merkmale - auf Grund des 

Alters, des Geschlechts, einer chronischen Krankheit oder Behinderung, der 

Religion, der sexuellen Identität oder aus rassistischen und antisemitischen 

Gründen - im Bereich der Beschäftigung (einschließlich Aus- und Fort- bzw. 

Weiterbildung) sowie bei zivilrechtlichen Rechtsgeschäften zu verhindern. Wer 

bei der Arbeit, bei Alltagsgeschäften oder der Wohnungssuche 

Diskriminierung erfährt, hat einen Anspruch auf Entschädigung und unter 

Umständen auch auf Schadensersatz. 

Die Ressorts haben folgendermaßen geantwortet: 

 

Ressort Maßnahmen 

STK + LV Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

MJG Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

MBWFK Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

Im Schulbereich gelten als grundsätzliche Prämisse die Bildungs- und 

Erziehungsziele (§ 4 Schleswig-Holsteinisches Schulgesetz), zu denen die 

Förderung der Offenheit junger Menschen gegenüber menschlicher, kultureller 

und religiöser Vielfalt gehören. Schülerinnen und Schüler sollen befähigt 

werden, zum friedlichen Zusammenleben der Menschen beizutragen, sich 

gegen Antisemitismus, Rassismus und jede andere Form gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit einzusetzen. Im Bereich Demokratiebildung und 

Extremismusprävention gibt es zahlreiche Einzelangebote (inkl. z. B. 

Unterrichtsmaterialien, Fortbildungen). Über 140 Schulen sind „Schulen ohne 

Rassismus - Schulen mit Courage“. Alle Studienleitungen im IQSH erhalten 

eine Schulung zum Umgang mit sexueller Belästigung. 

MIKWS Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

In den Personalbereichen des Geschäftsbereichs MIKWS werden 

verschiedene allgemeine Maßnahmen umgesetzt, im Einzelnen: 

 Einrichtung einer Beschwerdestelle nach dem AGG 

 Beauftragte/r für die Umsetzung der Behindertenrechtskonvention 

 Inklusionsbeauftragter nach § 181 SGB IX 

 Hinweise z. B. auf Gleichstellung, für Menschen mit Behinderung und 

für Menschen mit Migrationshintergrund in Stellenausschreibungen 
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und keine Bewerbungsfotos 

 Frauenförderpläne/Gleichstellungsaktionspläne 

 Fortbildungsangebote z. B. zum AGG, „Lebenswelten von Menschen 

mit Behinderung“ 

Zudem hat die schleswig-holsteinische Landesregierung mit 

Kabinettsbeschluss vom 22.06.2021 einen Landesaktionsplan gegen 

Rassismus verabschiedet, um die bestehende Antirassismusarbeit im Land zu 

stärken, Lücken zu identifizieren und wichtige Aktivitäten gegen rassistische 

Diskriminierung anzustoßen. 

Das Landesdemokratiezentrum ist ressortübergreifend tätig und bündelt für 

Schleswig-Holstein die Ressourcen der Bundes- und Landesprogramme für die 

Präventions- und Interventionsarbeit gegen Rechtsextremismus sowie gegen 

religiös begründeten Extremismus. Die Ressourcen werden darüber hinaus für 

die Prävention weiterer Phänomene gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit 

wie beispielsweise Rassismus und Antisemitismus sowie für die Förderung 

demokratischen Denkens und Handelns eingesetzt. 

MEKUN Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

Durch die zentral in der Landesverwaltung getroffenen Regelungen – bspw. 

Muster für Stellenausschreibungen – bestand/besteht keine Notwendigkeit, 

weitere ressortspezifische Maßnahmen zu treffen. 

FM Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

 Bewerbungen sollen ohne Foto eingereicht werden (externe Wirkung), 

 ausdrückliche Begrüßung von Bewerbungen unabhängig von 

Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion und 

Weltanschauung, Alter sowie sexueller Identität im Rahmen der 

Stellenausschreibungen (externe Wirkung), 

 stetige Arbeit an der Erreichung der Ziele des Frauenförderplans 

(interne Wirkung). 

 gendergerechte Sprache in Ausschreibungen 

 Leitbild ethnisch-kultureller Vielfalt in der Werbung um 

Steueranwärterinnen und Steueranwärter 

 Regelmäßige Teilnahme an den Jahressitzungen der 

Schwerbehindertenvertretungen des Geschäftsbereichs durch die 

Amtschefin 

 sowie Teilnahme am Jahrestreffen der Gleichstellungsbeauftragten 

durch die Amtschefin 

MWVATT Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

MSJFSIG Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten.  

Im Bereich von Stellenbesetzungsverfahren wird auf das 

Benachteiligungsverbot von Frauen, Teilzeitbeschäftigten und 

Schwerbehinderten hingewiesen und bei der Auswahl bedacht; gleiches gilt für 

die Zuordnung zu Geschlechtern und Diversity: 
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 Bei Stellenausschreibungen setzt sich die Landesregierung für die 

Beschäftigung von Menschen mit Behinderung ein und prüft, ob freie 

Arbeitsplätze mit schwerbehinderten Menschen, insbesondere mit bei 

der Agentur für Arbeit arbeitslos oder arbeitssuchend gemeldeten 

schwerbehinderten Menschen, besetzt werden können. Personen mit 

einer Schwerbehinderung und ihnen Gleichgestellte werden bei 

gleichwertiger Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 Darüber hinaus wird in Stellenausschreibungen die Vielfalt der 

Biographien und Kompetenzen in der Landesverwaltung gefördert. 

Deshalb werden Bewerbungen unabhängig von Nationalität, ethnischer 

und sozialer Herkunft, Religion und Weltanschauung, Alter sowie 

sexueller Identität begrüßt. 

 Ausdrücklich wird zudem begrüßt, wenn sich Menschen mit 

Migrationshintergrund bewerben, gleiches gilt für Menschen mit 

Kenntnissen in niederdeutscher, friesischer oder dänischer Sprache. 

 In allen Beschäftigtengruppen wird eine chancengleiche Beteiligung 

von Frauen angestrebt. Daher werden Frauen im Falle einer 

Unterrepräsentation bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt. 

Die Dienststelle hat im gesamten Geschäftsbereich eine Beschwerdestelle 

nach § 13 AGG zum Schutz der Beschäftigten vor Benachteiligung aus 

Gründen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion oder 

Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität 

eingerichtet. Diese Aufgabe ist in den jeweiligen Geschäftsverteilungsplänen 

ausgewiesen. 

 

MLLEV Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

In der Jägerprüfungsverordnung wird für die Schießprüfung in § 6 Absatz 4 

ein Nachteilsausgleich gewährt. "Schwerbehinderten kann der 

Prüfungsausschuss die Verwendung von Hilfsmitteln gestatten, wenn dadurch 

die Sicherheit der Waffenführung nicht beeinträchtigt wird und diese Hilfsmittel 

auch im praktischen Jagdbetrieb angewandt werden können." 
Bislang wird für Personen, die aufgrund einer Behinderung keine 

Fischereischeinprüfung ablegen können, auf Antrag eine 

Ausnahmegenehmigung von der Fischereischeinpflicht erteilt. Dies ist als 

Stigmatisierung bzw. Benachteiligung von behinderten Personen erkannt 

worden. Anstelle der bisherigen Ausnahmegenehmigung wird ein 

"Fischereischein mit Begleitung" neu eingeführt (§ 5a neu in der LFischG-

DVO). Die Bezeichnung wurde intensiv mit dem Inklusionsbüro des Landes 

abgestimmt; sie sichert die bestmögliche Gleichbehandlung und Inklusion. Im 

Zuge der Digitalisierung der Verwaltungsvorgänge im Fischereischeinwesen 

wird der "Fischereischein mit Begleitung" künftig im gleichen Design wie ein 

Fischereischein (als Scheckkarte und als digitales Dokument) für Bürgerinnen 

und Bürger zur Verfügung gestellt. Überdies setzt sich das MLLEV für eine 

bundesweite Anerkennung des Fischereischeins mit Begleitung ein (in 

mehreren Bundesländern ist dies bereits gewährleistet). 
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6. Welche Maßnahmen zur Antidiskriminierung und für den Schutz gefährdeter 

Gruppen setzt die Landesregierung um und welche Anpassungsbedarfe hat 

die Landesregierung erfasst? Bitte nach Verantwortungsbereich der Ressorts 

differenzieren. 

 

Antwort: 

Die Ressorts haben folgendermaßen geantwortet: 

 

Ressort Maßnahmen 

STK + LV Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

MJG Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

MBWFK Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

MIKWS Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

 

Im Bereich der Landespolizei wurde bereits 2018 in präventiver Hinsicht und 

zur Vernetzung mit gesellschaftlichen Akteur*innen die Zentrale Ansprechstelle 

LSBTIQ* beim Landespolizeiamt eingerichtet, die durch Ansprechpersonen in 

den Polizeidirektionen unterstützt wird. 

 

Die Landespolizei Schleswig-Holstein hat 2021 die Maßnahme Nr. 16 des 

„Landesaktionsplans gegen Rassismus“ umgesetzt und eine Ansprechstelle 

Antirassismus und Wertebeauftragte (ASAW) im Landespolizeiamt 

eingerichtet. Diese Ansprechstelle sorgt in der Landespolizei für 

Bildungsangebote zur Sensibilisierung im Bereich Antidiskriminierung 

(Antisemitismus, Rassismus, Antiziganismus und weitere Facetten der 

Gruppenbezogenen Menschenfeindlichkeit). 

MEKUN Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

FM Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. Darüber hinaus Angebot von 

Fortbildungen zur Sensibilisierung für Diskriminierungsthemen (nicht nur für 

Führungskräfte). 

MWVATT Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

MSJFSIG Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

Darüber hinaus setzt das MSJFSIG folgende Maßnahmen um: 

 Die Gleichstellungsstrategie befindet sich in der Umsetzung. Darüber 

hinaus werden alle Ressorts zur Umsetzung der Gender-

Mainstreaming fortgebildet. 

 Durch die Anwendung des Gender Mainstreaming sollen in allen 

Fachvorhaben frühzeitig die Auswirkungen auf die unterschiedliche 

Lebenswirklichkeiten von Frauen und Männern identifiziert und Ziele 

zur Erreichung von Gleichstellung formuliert werden. Im Rahmen der 

Analyse werden die Lebenswirklichkeiten intersektional betrachtet, 

d. h. die Zielgruppe der Frauen und Männer kann je nach Vorhaben in 



Drucksache 20/2918 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode 

 - 10 - 

unterschiedlichen Altersgruppen sowie nach sozialer Herkunft, 

Hautfarbe, Bildung, körperlicher Befähigung und sexueller Identität und 

Religion differenziert betrachtet werden. 

 Zum Thema „Genderbudgeting“ wurde darüber hinaus am 19.12.2024 

eine Informationsveranstaltung durchgeführt. 

 Aktuell wird das Gesetz zur Gleichstellung der Frauen im öffentlichen 

Dienst novelliert, um die Gleichstellung von Frauen und Männern noch 

wirksamer umzusetzen. 

 Durch das Landesorganbesetzungsgesetz wird eine paritätische 

Besetzung von Aufsichts- und Geschäftsführungsorganen der 

Landesunternehmen und der mittelbaren Landesbeteiligungen, soweit 

sie unter Beeinflussung des Landes stehen und nicht unter die 

Ausnahmeregelung fallen, sichergestellt. 

 Gemeinsam mit dem MIKWS hat zur Kommunalwahl 2023 ein Fachtag 

Stärkung des kommunalpolitischen Engagements von Frauen und 

Parität in der Politik stattgefunden, parallel dazu wurde eine Kampagne 

des Landesfrauenrates gefördert. 

 Im Rahmen des Kompetenzzentrums gegen geschlechtsspezifische 

Gewalt werden insbesondere auch besonders vulnerable Gruppen wie 

Frauen mit Flucht- bzw. Migrationsgeschichte und Frauen mit 

Behinderung in den Blick genommen, um die besonderen Bedarfe 

identifizieren und spezifische Maßnahmen ableiten zu können. 

 Im Landesamt für Zuwanderung und Flüchtlinge wird ein 

Schutzkonzept implementiert. Es wurde zum Schutz vulnerabler 

Bewohner*innen der Landesunterkünfte entwickelt. Die Prinzipien 

gelten ebenso für Mitarbeitende, die von Gewalt bedroht oder betroffen 

sind. 

 Gemeinsam mit Organisationen und Initiativen wird der 

Landesaktionsplan „Echte Vielfalt“ zum Landesaktionsplan „Echte 

Vielfalt 2.0“ weiterentwickelt. 

 Das Land erarbeitet aktuell ein Konzept, um einen verbesserten 

Zugang zum ersten Arbeitsmarkt für Menschen mit Behinderungen zu 

ermöglichen. 

 Zum Ende der letzten Legislaturperiode wurde das 

Landesbehindertengleichstellungsgesetz (LBGG) mit der Zielsetzung 

grundlegend novelliert, die Verpflichtungen aus der UN-BRK im 

Bereich der öffentlichen Verwaltung umzusetzen. Neben zahlreichen 

Verbesserungen der Rechtsstellung der Menschen mit Behinderungen 

gegenüber der öffentlichen Verwaltung in Schleswig-Holstein wurde 

insbesondere ein außergerichtliches Schlichtungsverfahren eingeführt. 

Die Landesregierung hat im Jahr 2023 die dafür notwendige 

Landesverordnung erlassen und die Landesbeauftragte für Menschen 

mit Behinderungen die notwendigen organisatorischen Vorkehrungen 

getroffen. Mit diesem kostenfreien Verfahren wurde dem Umstand 

Rechnung getragen, dass eine gerichtliche Durchsetzung ihrer Rechte 

für Menschen mit Behinderungen eine hohe Hürde darstellt. Mit der 

Einrichtung der Schlichtungsstelle wurde nunmehr ein Verfahren 

geschaffen, das es den Menschen mit Behinderungen ermöglicht, 

niedrigschwellig auf eine gütliche Einigung mit den Verpflichteten des 

LBGGs hinzuwirken. 
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 Im Rahmen der Novellierung des Integrations- und Teilhabegesetztes 

wird geprüft, wie der Themenkomplex „Antirassismus“ gesetzlich 

normiert werden kann. 

 Der vom Landtag im Juni 2021 beschlossene Landesaktionsplan 

gegen Rassismus hat 31 zusätzliche Aktivitäten und Maßnahmen 

gegen Rassismus identifiziert, die sich in erster Linie an die 

Landesregierung richten. Bei den vom MSJFSIG mit 

Kooperationspartnern angebotenen Fortbildungsformaten für 

Fachkräfte der Jugendpflege wird darauf geachtet, die Themen 

Diversität und Rassismus zu beachten. So werden z. B. beim 

jährlichen Medienkompetenz-Festival des Netzwerkes 

Medienkompetenz die Themen Hass im Netz, Fake News und 

Cybermobbing angeboten (Maßnahme 9 des LAP). 

 Im Bereich der Kindertagesstätten entwickelt das MSJFSIG seit der 

Verabschiedung des Landesaktionsplans gegen Rassismus 

gemeinsam mit Kinder- und Jugendeinrichtungen passende 

Umsetzungsformate. Ein Beispiel ist eine Fachtagung Ende 2023, die 

sich an pädagogisches Fachpersonal richtete und den Umgang mit 

Diskriminierung in Kitas thematisierte. 

 Im Bereich der frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung 

unterstützt das Land Maßnahmen im Rahmen des LAP gegen 

Rassismus und setzt eigenen Maßnahmen um. Zu nennen sind 

beispielsweise Fortbildungen und Fachtage für pädagogische 

Fachkräfte, Fachberatungen und Einrichtungsträger, die Aktualisierung 

der Leitlinien zum Bildungsauftrag oder die Verbreitung und 

Bereitstellung relevanter Informationen zum Thema Rassismuskritik 

und Rassismusprävention in der Kita. 

 In Ergänzung der Maßnahme 31 des Landesaktionsplans gegen 

Rassismus „Einrichtung des Runden Tisches „jüdisches Leben und 

gegen Antisemitismus“ wird von der Landesregierung ein 

Landesaktionsplan Antisemitismus und jüdisches Leben entwickelt, an 

dem das MSJFSIG in den interministeriellen Arbeitsgruppen beteiligt 

ist. Zudem werden unterschiedliche Projekte der jüdischen Verbände 

zur Antisemitismusprävention gefördert. 

 Gemeinsam mit dem MIKWS wurde im November 2023 eine 

Wohnraumtagung durchgeführt, um mit Netzwerkpartnerinnen und -

partnern Best-Practice-Beispiele, Herausforderungen und 

Gelingensfaktoren für vulnerable Gruppen auf dem Wohnungsmarkt zu 

beraten und um Diskriminierung zu verhindern. 

 Zudem bietet die Antidiskriminierungsstelle des Landes unabhängige 

Beratung und Unterstützung für Personen, die Diskriminierung 

erfahren haben. 

 Darüber hinaus erfolgt gemeinsam mit der Antidiskriminierungsstelle 

eine Auswertung des Jahresberichts, um die dort angesprochenen 

Sachverhalte mit Blick auf notwendige landesrechtliche 

Änderungsbedarfe zu überprüfen. 

 Sowohl mit der Beauftragten für Menschen mit Behinderungen, der 

Beauftragten für Zuwanderung und Flüchtlingsangelegenheiten, der 

Bürgerbeauftragten, dem Landesseniorenbeirat und der queeren 

Community werden regelmäßig Maßnahmen beraten und entwickelt, 

um die Teilhabe des Personenkreises zu verbessern. Dazu dient u. a. 
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auch das unter Punkt 7 aufgeführte Veranstaltungsformat. Aktuell wird 

darüber hinaus geprüft, wie eine Meldestelle für Diskriminierungen 

implementiert werden kann. 

 Im Rahmen der Förderung von lokalen Maßnahmen für Teilhabe und 

Zusammenhalt ist als ein mögliches Handlungsfeld für Projekte die 

„Sensibilisierung für (strukturelle) rassistische Diskriminierung“ 

vorgesehen. 

 Das Land kofinanziert das AMIF-Projekt „Schutz- und 

Versorgungskompass SH“ des DRK Landesverbandes Schleswig-

Holstein e. V., welches darauf abzielt den Schutz und die Versorgung 

besonders vulnerabler Geflüchteter bei der Unterbringung zu 

verbessern. 

 Durch die Unterstützung des Landesseniorenrates, durch Maßnahmen 

zur gesellschaftlichen Teilhabe im Alter sowie zur Solidarität zwischen 

den Generationen wird im Bereich der Seniorenpolitik bei 

altersbedingten strukturellen Benachteiligungen sowie präventiv gegen 

Diskriminierung im Alter gewirkt. 

MLLEV Die rechtlichen Vorgaben werden eingehalten. 

 

 

7. Hat die Landesregierung hinsichtlich des rechtlichen Diskriminierungsschutzes 

Schutzlücken identifiziert? Wenn ja, welche und wie werden diese beseitigt? 

 

Antwort: 

 

Im Koalitionsvertrag wurde unter anderem vereinbart, dass, „[…] sich die 

öffentliche Verwaltung beim Erkennen, Melden und Sanktionieren von 

Diskriminierungen oder diskriminierender Tendenzen noch besser aufstellen 

kann. Dafür werden wir rechtliche Anpassungen vornehmen beziehungsweise 

Regelungen schaffen.“ Am 12.03.2025 findet aus diesem Grund eine 

öffentliche Veranstaltung unter dem Titel „Schleswig-Holstein 

diskriminierungsfrei gestalten“ mit Expertinnen und Experten zu den 

Diskriminierungsmerkmalen nach dem AGG statt, um Schutzlücken 

gemeinsam mit der Zivilgesellschaft und Expert*innen zu identifizieren. Die 

Teilnahme an weiteren Fachgesprächen und Auseinandersetzung mit dem 

Themenbereich ist im weiteren Verlauf geplant.  

 

 

8. Welche Maßnahmen setzt die Landesregierung für einen umfassenden 

Diskriminierungsschutz im Rahmen der Digitalstrategie Schleswig-Holstein, 

z. B. in Bezug auf mögliche Diskriminierungen durch KI-Algorithmen, um? 

 

Antwort: 

Für einen umfassenden Diskriminierungsschutz setzt sich die 

Landesregierung für einen diskriminierungsfreien Einsatz von KI ein. 
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Grundlage dafür sind primär die gesetzlichen Vorgaben der Verordnung (EU) 

2024/1689 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 13. Juni 2024 

zur Festlegung harmonisierter Vorschriften für künstliche Intelligenz. Zugleich 

wird auf § 1 Abs. 2 des schleswig-holsteinischen Gesetzes über die 

Möglichkeit des Einsatzes von datengetriebenen 

Informationstechnologien bei öffentlich-rechtlicher Verwaltungstätigkeit (ITEG) 

hingewiesen.  Zur praxisnahen Erprobung und Weiterentwicklung innovativer, 

diskriminierungsfreier KI-Anwendungen ist die Einrichtung mindestens eines 

KI-Reallabors geplant. Ein wichtiger Baustein der Strategie ist zugleich die 

gezielte Weiterbildung der Beschäftigten der Landesverwaltung zum 

rechtskonformen und ethischen Einsatz von innovativen Technologien. 



Kleine Anfrage des 
Abgeordneten Heiner Garg (FDP)

Diskriminierungsschutz 
in Schleswig-Holstein

 Abfragedatum: 07.02.2025

Verfahren und Stra(atsbestände Diskriminierung

Haupt- oder Nebenverfahrensklasse "Hass" und weitere Differenzierung

Zeitraum: 01.01.2019 bis 31.12.2024

1.) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass"

Staatsanwaltscha( Delikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024

StA Flensburg §107 StGB - Wahlbehinderung 0 0 0 0 0 1

StA Flensburg §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Stra'aten 1 0 0 0 2 2

StA Flensburg 0 0 1 0 2 0

StA Flensburg 0 0 0 0 3 0

StA Flensburg §129 StGB - Bildung einer kriminellen Vereinigung 1 0 0 0 0 0

StA Flensburg §130 StGB - Volksverhetzung 5 1 3 4 13 17

StA Flensburg §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 0 0 1 0

StA Flensburg §140 StGB - Belohnung und Billigung von Stra'aten 0 0 0 0 2 10

StA Flensburg 0 0 0 0 0 1

StA Flensburg 0 0 0 0 1 0

StA Flensburg §185 StGB - Beleidigung 6 1 5 7 45 59

StA Flensburg §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 2 5

StA Flensburg §187 StGB - Verleumdung 0 0 0 0 1 5

StA Flensburg 0 0 0 2 25 12

StA Flensburg 0 0 0 1 0 0

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Stra'aten

§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellscha'en und 
Weltanschauungsvereinigungen

§184 Abs. 1 StGB - Verbreitung pornografischer Medien 
an Personen unter 18 J.

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des poli<schen Lebens

§189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens 
Verstorbener
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Abgeordneten Heiner Garg (FDP)

Diskriminierungsschutz 
in Schleswig-Holstein

 Abfragedatum: 07.02.2025

StA Flensburg §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 0 2 0

StA Flensburg §223 StGB - Körperverletzung 1 1 1 0 2 0

StA Flensburg §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 1 0 2 1 0 0

StA Flensburg §240 StGB - Nö<gung 0 0 0 0 0 2

StA Flensburg §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 1 0

StA Flensburg §241 StGB - Bedrohung 1 0 2 3 3 7

StA Flensburg §263 StGB - Betrug 0 1 0 0 0 0

StA Flensburg §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 0 0 0 1

StA Flensburg §7 VStGB - Verbrechen gegen die Menschlichkeit 0 0 0 1 0 0

StA Flensburg 0 0 0 1 1 0

StA Flensburg 2 0 2 0 0 0

StA Flensburg 0 0 2 3 4 8

StA Flensburg §999 SoS - sons<ge Stra'atbestände 0 0 0 0 1 0

StA Itzehoe §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Stra'aten 0 0 0 4 9 2

StA Itzehoe 0 0 1 1 1 0

StA Itzehoe 0 0 0 0 0 6

StA Itzehoe §130 StGB - Volksverhetzung 6 0 6 2 9 16

StA Itzehoe §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 1 0 1 0

StA Itzehoe §140 StGB - Belohnung und Billigung von Stra'aten 0 0 1 6 3 4

§86 StGB - Verbreiten von Propagandami@eln 
verfassungswidriger und terroris<scher Organisa<onen

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisa<onen (aF - bis 21.09.2021)

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroris<scher Organisa<onen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Stra'aten

§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten



Kleine Anfrage des 
Abgeordneten Heiner Garg (FDP)

Diskriminierungsschutz 
in Schleswig-Holstein

 Abfragedatum: 07.02.2025

StA Itzehoe 1 0 0 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 0 0 0 2

StA Itzehoe §184 StGB - Verbreitung pornographischer Inhalte 0 0 0 0 0 1

StA Itzehoe §185 StGB - Beleidigung 6 2 24 16 121 129

StA Itzehoe §186 StGB - üble Nachrede 1 0 1 1 1 7

StA Itzehoe §187 StGB - Verleumdung 0 0 2 3 30 13

StA Itzehoe 0 0 0 2 3 3

StA Itzehoe §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 1 0 3

StA Itzehoe §201 StGB - Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 0 0 0 2 1 0

StA Itzehoe 0 0 0 1 3 0

StA Itzehoe §223 StGB - Körperverletzung 1 0 0 0 1 0

StA Itzehoe §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 2 0 0 0 1 1

StA Itzehoe §226 StGB - schwere Körperverletzung 0 0 0 0 1 0

StA Itzehoe §240 StGB - Nö<gung 0 0 1 1 36 0

StA Itzehoe §241 StGB - Bedrohung 0 0 1 8 11 8

StA Itzehoe §258a StGB - Strafvereitelung im Amt 0 0 1 0 0 0

StA Itzehoe §33 KunstUrhG - Stra'at nach dem Kunsturhebergesetz 0 0 0 0 28 3

StA Itzehoe 0 0 0 0 1 0

StA Itzehoe 1 0 10 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 1 0 2 0

StA Kiel §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Stra'aten 5 2 4 8 6 8

StA Kiel §113 StGB - Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 0 0 0 2 0 0

StA Kiel §114 StGB - Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte 0 1 0 0 0 0

StA Kiel §125 StGB - Landfriedensbruch 0 0 0 0 1 0

StA Kiel 0 0 0 0 1 0

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellscha'en und 
Weltanschauungsvereinigungen

§184 StGB - Verbreitung pornografischer Schri'en (aF - 
bis 31.12.2020)

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des poli<schen Lebens

§201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereiches durch Bildaufnahmen

§86 StGB - Verbreiten von Propagandami@eln 
verfassungswidriger und terroris<scher Organisa<onen

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisa<onen (aF - bis 21.09.2021)

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroris<scher Organisa<onen

§125a StGB - besonders schwerer Fall des 
Landfriedensbruchs



Kleine Anfrage des 
Abgeordneten Heiner Garg (FDP)
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 Abfragedatum: 07.02.2025

StA Kiel 6 1 2 0 1 4

StA Kiel 0 0 0 0 0 3

StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 22 13 38 31 49 117

StA Kiel §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 2 1 1 0

StA Kiel §140 StGB - Belohnung und Billigung von Stra'aten 0 1 0 6 12 18

StA Kiel §164 StGB - falsche Verdäch<gung 0 1 0 0 0 0

StA Kiel 0 0 2 0 0 2

StA Kiel 0 0 1 0 0 0

StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 31 14 42 42 28 227

StA Kiel §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 0 2

StA Kiel §187 StGB - Verleumdung 0 1 1 1 0 2

StA Kiel 0 0 1 6 12 20

StA Kiel 0 0 1 2 0 2

StA Kiel §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 5 5 0

StA Kiel 0 0 0 0 0 2

StA Kiel 1 0 0 0 0 0

StA Kiel §223 StGB - Körperverletzung 8 0 1 1 7 5

StA Kiel §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 7 2 2 1 0 0

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Stra'aten

§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellscha'en und 
Weltanschauungsvereinigungen

§184b StGB - Verbreitung, Erwerb und Besitz 
kinderpornografischer Schri'en (aF - bis 31.12.2020)

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des poli<schen Lebens

§189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens 
Verstorbener

§201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereichs durch Bildaufnahmen (aF - bis 
26.01.2015)

§21 Abs. 1 Ziff. 1 StVG - vorsätzliches Fahren ohne 
Fahrerlaubnis



Kleine Anfrage des 
Abgeordneten Heiner Garg (FDP)

Diskriminierungsschutz 
in Schleswig-Holstein

 Abfragedatum: 07.02.2025

StA Kiel §238 Abs. 1 StGB - Nachstellung 0 0 0 1 0 0

StA Kiel §240 Abs. 1 StGB - Nö<gung 0 1 0 0 0 0

StA Kiel §240 StGB - Nö<gung 0 0 0 0 1 2

StA Kiel §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 2 1 1 0 0 3

StA Kiel §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 0 2 0 1

StA Kiel §241 StGB - Bedrohung 6 3 8 11 10 18

StA Kiel §242 StGB - Diebstahl 0 0 0 0 0 1

StA Kiel §249 StGB - Raub 0 0 1 0 0 0

StA Kiel §250 StGB - schwerer Raub 0 0 1 0 2 0

StA Kiel §263 Abs. 1 StGB - Betrug 1 0 0 0 0 0

StA Kiel §263 StGB - Betrug 0 0 0 1 0 0

StA Kiel §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 4 1 3 0 3 4

StA Kiel §303 Abs. 2 StGB - Sachbeschädigung (durch Veränderung 2 0 0 1 1 2

StA Kiel §315b Abs. 1 StGB - vorsätzlicher gefährlicher Eingriff in 0 1 0 0 0 0

StA Kiel §33 KunstUrhG - Stra'at nach dem Kunsturhebergesetz 0 0 0 1 0 5

StA Kiel §52 WaffG - Stra'at nach dem Waffengesetz 0 0 1 1 0 0

StA Kiel §86 StGB - Verbreiten von Propagandami@eln verfassungs 0 0 0 0 0 1

StA Kiel §86a StGB - Verwenden von Kennzeichen verfassungswidr 12 7 11 0 0 0

StA Kiel §86a StGB - Verwenden von Kennzeichen verfassungswidr 0 0 5 22 15 57

StA Kiel §90b StGB - verfassungsfeindliche Verunglimpfung von Ve 0 0 0 0 1 0

StA Kiel §999 SoS - sons<ge Stra'atbestände 0 0 0 0 1 0

StA Lübeck §104 StGB - Verletzung von Flagge oder Hoheitsz. eines au 0 0 0 0 0 2

StA Lübeck §107 StGB - Wahlbehinderung 0 0 1 0 0 0

StA Lübeck §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Stra'aten 1 1 5 5 0 4

StA Lübeck §113 StGB - Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 0 1 0 2 0 0

StA Lübeck §123 StGB - Hausfriedensbruch 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck §126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch Andr 1 0 2 0 6 6

StA Lübeck §126a StGB - Gefährdendes Verbreiten personenbezogene 0 0 0 0 0 2

StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 30 55 119 43 65 104

StA Lübeck §130a StGB - Anleiten zu Stra'aten 1 0 0 0 0 0

StA Lübeck §131 StGB - Gewaltdarstellung 3 1 0 0 0 0

StA Lübeck §140 StGB - Belohnung und Billigung von Stra'aten 0 0 1 9 3 1
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 Abfragedatum: 07.02.2025

StA Lübeck §142 StGB - unerlaubtes EnHernen vom Unfallort 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck §145 StGB - Missbrauch von Notrufen und Beeinträch<gun 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck §145d StGB - Vortäuschen einer Stra'at 0 0 0 1 0 0

StA Lübeck §164 StGB - falsche Verdäch<gung 0 2 3 0 1 2

StA Lübeck §166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, Religionsg 1 0 0 0 0 1

StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 33 102 136 124 149 154

StA Lübeck §186 StGB - üble Nachrede 0 4 0 0 1 3

StA Lübeck §187 StGB - Verleumdung 1 1 1 3 1 3

StA Lübeck §188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen Perso 0 0 1 3 4 9

StA Lübeck §189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens Verstorbener 1 0 0 1 0 0

StA Lübeck §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 11 3 8

StA Lübeck §201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen Lebensb 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck §201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbe 0 0 0 0 1 0

StA Lübeck §202a StGB - Ausspähen von Daten 1 0 0 0 0 0

StA Lübeck §211 StGB - Mord 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck §223 StGB - Körperverletzung 6 13 11 16 19 32

StA Lübeck §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 7 6 9 6 14 12

StA Lübeck §225 StGB - Misshandlung von Schutzbefohlenen 0 0 0 0 1 0

StA Lübeck §229 StGB - fahrlässige Körperverletzung 0 0 0 1 1 0

StA Lübeck §238 Abs. 1 StGB - Nachstellung 0 0 0 0 2 0

StA Lübeck §239 StGB - Freiheitsberaubung 0 0 0 1 0 0

StA Lübeck §240 Abs. 1 StGB - Nö<gung 1 1 1 1 3 2

StA Lübeck §240 StGB - Nö<gung 1 4 3 5 8 7

StA Lübeck §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 2 4 2 4 6 11

StA Lübeck §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 2 3 4 1

StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 5 8 17 14 13 21

StA Lübeck §242 StGB - Diebstahl 0 1 2 0 2 0

StA Lübeck §246 Abs. 1 StGB - Unterschlagung 0 0 1 0 0 0

StA Lübeck §258 StGB - Strafvereitelung 1 0 0 0 0 0

StA Lübeck §263 Abs. 1 StGB - Betrug 0 0 1 0 0 0

StA Lübeck §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 2 4 10 3 9 3

StA Lübeck §303 Abs. 2 StGB - Sachbeschädigung (durch Veränderung 12 12 10 3 1 0
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StA Lübeck §304 StGB - gemeinschädliche Sachbeschädigung 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck §306a StGB - schwere Brands<'ung 0 0 0 1 0 2

StA Lübeck §315b StGB - gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 0 0 0 0 1 0

StA Lübeck §316 StGB - vorsätzliche Trunkenheit im Verkehr 0 0 0 0 1 0

StA Lübeck §323a StGB - fahrlässiger Vollrausch 1 0 0 0 0 0

StA Lübeck §33 KunstUrhG - Stra'at nach dem Kunsturhebergesetz 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck §339 StGB - Rechtsbeugung 0 0 1 0 0 0

StA Lübeck §4 GewSchG - Stra'at gegen das GewSchG 0 0 2 0 2 0

StA Lübeck §52 WaffG - Stra'at nach dem Waffengesetz 0 0 1 1 0 0

StA Lübeck §52a WaffG - Stra'at nach dem Waffengesetz 1 0 0 0 0 0

StA Lübeck §86 StGB - Verbreiten von Propagandami@eln verfassungs 0 0 0 0 1 1

StA Lübeck §86a StGB - Verwenden von Kennzeichen verfassungswidr 9 15 30 0 0 0

StA Lübeck §86a StGB - Verwenden von Kennzeichen verfassungswidr 0 0 2 5 8 4

StA Lübeck §95 Abs. 1 AufenthG - Stra'at nach § 95 Abs. 1 Aufenthalt 0 0 1 0 0 0

StA Lübeck §999 SoS - sons<ge Stra'atbestände 0 1 0 0 0 0



Kleine Anfrage des 
Abgeordneten Heiner Garg (FDP)

Diskriminierungsschutz 
in Schleswig-Holstein  Abfragedatum: 07.02.2025

Verfahren und Straftatbestände Diskriminierung

Zeitraum: 01.01.2019 bis 31.12.2024

1.1) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "antisemitisch"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg §129 StGB - Bildung einer kriminellen Vereinigung 1 0 0 0 0 0
StA Flensburg §130 StGB - Volksverhetzung 1 0 1 1 4 2
StA Flensburg §185 StGB - Beleidigung 0 0 0 1 0 1
StA Flensburg §223 StGB - Körperverletzung 0 1 1 0 0 0
StA Flensburg §263 StGB - Betrug 0 1 0 0 0 0

StA Flensburg 2 0 2 0 0 0

StA Flensburg 0 0 0 1 1 3
StA Itzehoe §130 StGB - Volksverhetzung 1 0 2 0 2 5
StA Itzehoe §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 1 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 1 0 0 0

StA Kiel 0 0 0 2 0 0

StA Kiel 2 0 0 0 0 1
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 6 3 14 7 10 29
StA Kiel §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 0 1 2

StA Kiel 0 0 1 0 0 0
StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 0 0 3 2 4 1

StA Kiel 0 0 0 1 0 0
StA Kiel §223 StGB - Körperverletzung 0 0 0 0 1 0
StA Kiel §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 0 1 0 0
StA Kiel §241 StGB - Bedrohung 2 0 0 1 1 0
StA Kiel §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 0 0 1 0

StA Kiel 1 0 0 1 0 1
StA Kiel §52 WaffG - Straftat nach dem Waffengesetz 0 0 1 1 0 0

StA Kiel 1 4 7 0 0 0

StA Kiel 0 0 4 14 11 15

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 0 0 0 0 1 0

Haupt- oder Nebenverfahrensklasse "Hass" und weitere 
Differenzierung

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§113 StGB - Widerstand gegen 
Vollstreckungsbeamte
§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens

§303 Abs. 2 StGB - Sachbeschädigung (durch 
Veränderung des Erscheinungsbildes)

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen
§104 StGB - Verletzung von Flagge oder Hoheitsz. 
eines ausländ. Staates
§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten



Kleine Anfrage des 
Abgeordneten Heiner Garg (FDP)

Diskriminierungsschutz 
in Schleswig-Holstein  Abfragedatum: 07.02.2025

StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 6 12 21 8 19 13
StA Lübeck §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 2 3 7 2 2 4
StA Lübeck §187 StGB - Verleumdung 1 0 0 0 0 0

StA Lübeck 1 0 0 0 0 0
StA Lübeck §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 0 1 1
StA Lübeck §223 StGB - Körperverletzung 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 0 0 1 0 0 0
StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 1 1 0 1 0 0
StA Lübeck §242 StGB - Diebstahl 0 1 0 0 0 0
StA Lübeck §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 1 0 0 1

StA Lübeck 3 0 0 0 0 0
StA Lübeck §323a StGB - fahrlässiger Vollrausch 1 0 0 0 0 0

StA Lübeck 1 2 0 0 0 0

StA Lübeck 0 0 0 1 2 0

1.2) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "sexuelle Orientierung"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg §185 StGB - Beleidigung 0 0 1 0 1 1
StA Flensburg §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 0 1 0
StA Flensburg §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 0 0 0 1
StA Itzehoe §130 StGB - Volksverhetzung 0 0 0 0 0 3
StA Itzehoe §185 StGB - Beleidigung 1 0 0 0 0 6
StA Itzehoe §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 0 1
StA Itzehoe §187 StGB - Verleumdung 0 0 0 0 0 1
StA Itzehoe §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 1 0 1

StA Itzehoe 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 1 1 0 1 2 4
StA Kiel §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 1 0 0 0
StA Kiel §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 0 1 2
StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 3 4 0 1 4 3
StA Kiel §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 1 3 0
StA Kiel §223 StGB - Körperverletzung 0 0 1 0 3 0
StA Kiel §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 1 0 1 0 0 0
StA Kiel §240 StGB - Nötigung 0 0 0 0 1 0
StA Kiel §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §242 StGB - Diebstahl 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 0 0 0 1

StA Kiel 1 0 2 0 0 0

§189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens 
Verstorbener

§303 Abs. 2 StGB - Sachbeschädigung (durch 
Veränderung des Erscheinungsbildes)

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§33 KunstUrhG - Straftat nach dem 
Kunsturhebergesetz

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
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Abgeordneten Heiner Garg (FDP)
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StA Kiel 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 0 0 0 1 0 0
StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 0 2 1 3 4 5
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 0 2 2 5 11 6
StA Lübeck §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §223 StGB - Körperverletzung 0 0 1 0 2 2
StA Lübeck §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 1 0 1 0 1 0
StA Lübeck §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 0 0 0 1 0 0
StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 0 0 1 0 0 0
StA Lübeck §242 StGB - Diebstahl 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 0 0 4 0

1.3) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "Islamfeindlichkeit"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 1 0 0 0 0 0
StA Flensburg §129 StGB - Bildung einer kriminellen Vereinigung 1 0 0 0 0 0
StA Flensburg §130 StGB - Volksverhetzung 0 1 0 0 0 0

StA Flensburg 0 0 0 0 0 1
StA Flensburg §185 StGB - Beleidigung 1 0 0 0 0 1
StA Flensburg §241 StGB - Bedrohung 1 0 0 0 0 0
StA Itzehoe §185 StGB - Beleidigung 0 0 1 0 0 0
StA Kiel §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 2 0 0 0 0 0

StA Kiel 0 1 0 0 0 0

StA Kiel 1 0 0 0 0 0
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 4 2 6 1 2 6

StA Kiel 0 0 2 0 0 1
StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 4 0 1 0 0 4
StA Kiel §223 StGB - Körperverletzung 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §240 StGB - Nötigung 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §241 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 1 0
StA Kiel §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 3 0 0 0

StA Kiel 1 0 0 0 0 0

StA Kiel 1 1 1 0 0 0

StA Kiel 0 0 1 0 1 3
StA Lübeck §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 1 0 0 0 0 0
StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 3 2 4 0 3 6
StA Lübeck §130a StGB - Anleiten zu Straftaten 1 0 0 0 0 0

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§114 StGB - Tätlicher Angriff auf 
Vollstreckungsbeamte
§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§303 Abs. 2 StGB - Sachbeschädigung (durch 
Veränderung des Erscheinungsbildes)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen
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in Schleswig-Holstein  Abfragedatum: 07.02.2025

StA Lübeck 1 0 0 0 0 1
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 0 1 3 1 2 3
StA Lübeck §187 StGB - Verleumdung 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 2 0 0
StA Lübeck §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 2 0
StA Lübeck §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 1 0 0 1 0 0

StA Lübeck 3 0 0 0 0 0

StA Lübeck 1 0 1 0 0 0

1.4) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "fremdenfeindlich"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg §129 StGB - Bildung einer kriminellen Vereinigung 1 0 0 0 0 0
StA Flensburg §130 StGB - Volksverhetzung 4 1 1 1 4 6
StA Flensburg §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 0 0 1 0
StA Flensburg §185 StGB - Beleidigung 2 0 2 1 4 7
StA Flensburg §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 0 1 0
StA Flensburg §223 StGB - Körperverletzung 1 0 0 0 2 0
StA Flensburg §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 1 0 1 0 0 0
StA Flensburg §240 StGB - Nötigung 0 0 0 0 0 1
StA Flensburg §241 StGB - Bedrohung 1 0 1 0 0 1

StA Flensburg 0 0 1 2 0 2
StA Itzehoe §130 StGB - Volksverhetzung 5 0 4 0 0 0

StA Itzehoe 1 0 0 0 0 0
StA Itzehoe §185 StGB - Beleidigung 2 0 1 0 0 0
StA Itzehoe §223 StGB - Körperverletzung 1 0 0 0 0 0
StA Itzehoe §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 2 0 0 0 0 0

StA Itzehoe 1 0 2 0 0 0
StA Kiel §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 3 0 0 0 0 0

StA Kiel 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 6 7 17 16 20 41
StA Kiel §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 0 1 0
StA Kiel §164 StGB - falsche Verdächtigung 0 1 0 0 0 0

StA Kiel 0 0 1 0 0 1
StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 6 4 7 10 6 18
StA Kiel §187 StGB - Verleumdung 0 0 1 0 0 0

StA Kiel 0 0 0 0 6 0

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§303 Abs. 2 StGB - Sachbeschädigung (durch 
Veränderung des Erscheinungsbildes)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens
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StA Kiel §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 2 1 0
StA Kiel §223 StGB - Körperverletzung 2 0 0 1 1 4
StA Kiel §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 2 0 1 1 0 0
StA Kiel §238 Abs. 1 StGB - Nachstellung 0 0 0 1 0 0
StA Kiel §240 StGB - Nötigung 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 2 0 0 0 0 2
StA Kiel §241 StGB - Bedrohung 2 0 2 2 2 1
StA Kiel §250 StGB - schwerer Raub 0 0 1 0 0 0
StA Kiel §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 1 1 1 0 0 0

StA Kiel 0 1 0 0 0 0

StA Kiel 5 6 4 0 0 0

StA Kiel 0 0 1 2 1 17
StA Lübeck §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 0 0 0 1 0 2

StA Lübeck 0 1 0 2 0 0
StA Lübeck §123 StGB - Hausfriedensbruch 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 0 0 1 0 2 1

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 17 31 56 28 25 55
StA Lübeck §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 1 1 0
StA Lübeck §142 StGB - unerlaubtes Entfernen vom Unfallort 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §145d StGB - Vortäuschen einer Straftat 0 0 0 1 0 0
StA Lübeck §164 StGB - falsche Verdächtigung 0 1 2 0 1 2
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 23 81 103 103 122 118
StA Lübeck §187 StGB - Verleumdung 0 1 1 3 0 1
StA Lübeck §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 7 2 3

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §223 StGB - Körperverletzung 6 10 8 16 17 27
StA Lübeck §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 6 6 6 6 13 12
StA Lübeck §229 StGB - fahrlässige Körperverletzung 0 0 0 1 0 0
StA Lübeck §238 Abs. 1 StGB - Nachstellung 0 0 0 0 2 0
StA Lübeck §239 StGB - Freiheitsberaubung 0 0 0 1 0 0
StA Lübeck §240 Abs. 1 StGB - Nötigung 1 0 1 1 2 1
StA Lübeck §240 StGB - Nötigung 1 4 3 5 7 7
StA Lübeck §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 2 3 2 3 4 10
StA Lübeck §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 0 1 3 1
StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 2 6 9 10 8 15
StA Lübeck §242 StGB - Diebstahl 0 0 1 0 0 0

§315b Abs. 1 StGB - vorsätzlicher gefährlicher 
Eingriff in den Straßenverkehr mit vorsätzlicher 
Gefährdung
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§113 StGB - Widerstand gegen 
Vollstreckungsbeamte

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§145 StGB - Missbrauch von Notrufen und 
Beeinträchtigung von Unfallverhütungs- und 
Nothilfemitteln

§201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereiches durch Bildaufnahmen
§201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereichs durch Bildaufnahmen (aF - bis 
26.01.2015)
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StA Lübeck §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 3 2 1 5 2

StA Lübeck 1 1 0 1 0 0
StA Lübeck §306a StGB - schwere Brandstiftung 0 0 0 1 0 2

StA Lübeck 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §316 StGB - vorsätzliche Trunkenheit im Verkehr 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §4 GewSchG - Straftat gegen das GewSchG 0 0 2 0 2 0
StA Lübeck §52 WaffG - Straftat nach dem Waffengesetz 0 0 0 1 0 0

StA Lübeck 3 4 4 0 0 0

StA Lübeck 0 0 0 1 3 3

1.5) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "christenfeindlich"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg §129 StGB - Bildung einer kriminellen Vereinigung 1 0 0 0 0 0
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 1 0 0 0 0 1
StA Kiel §240 StGB - Nötigung 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §241 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 0 1

StA Kiel 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 0 1 0 0 0 1
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 1 0 0 0 0 0
StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1

1.6) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "behindertenfeindlich"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg §129 StGB - Bildung einer kriminellen Vereinigung 1 0 0 0 0 0
StA Flensburg §185 StGB - Beleidigung 0 0 0 0 0 1
StA Itzehoe §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 0 0 1

StA Kiel 1 0 0 0 0 0
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 0 0 0 1 0 0
StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §223 StGB - Körperverletzung 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 0 0 3 2 0 1
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 0 1 0 0 2 0
StA Lübeck §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 1 0 0
StA Lübeck §240 Abs. 1 StGB - Nötigung 0 0 0 0 1 0

1.7) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "internet"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024

§303 Abs. 2 StGB - Sachbeschädigung (durch 
Veränderung des Erscheinungsbildes)

§315b StGB - gefährlicher Eingriff in den 
Straßenverkehr mit Gefährdung

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§86 StGB - Verbreiten von Propagandamitteln 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
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StA Flensburg §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 1 0 0 0 2 2

StA Flensburg 0 0 0 0 2 0

StA Flensburg 0 0 0 0 3 0
StA Flensburg §130 StGB - Volksverhetzung 0 0 1 3 7 14
StA Flensburg §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 0 0 1 0
StA Flensburg §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 0 2 9

StA Flensburg 0 0 0 0 0 1
StA Flensburg §185 StGB - Beleidigung 0 0 3 4 35 45
StA Flensburg §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 1 5
StA Flensburg §187 StGB - Verleumdung 0 0 0 0 0 5

StA Flensburg 0 0 0 2 25 9

StA Flensburg 0 0 0 1 0 0
StA Flensburg §241 StGB - Bedrohung 1 0 1 1 0 4
StA Flensburg §263 StGB - Betrug 0 1 0 0 0 0
StA Flensburg §7 VStGB - Verbrechen gegen die Menschlichkeit 0 0 0 1 0 0

StA Flensburg 0 0 0 1 0 0

StA Flensburg 1 0 1 0 0 0

StA Flensburg 0 0 0 1 3 7
StA Flensburg §999 SoS - sonstige Straftatbestände 0 0 0 0 1 0
StA Itzehoe §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 0 0 0 4 9 2

StA Itzehoe 0 0 1 1 1 0

StA Itzehoe 0 0 0 0 0 6
StA Itzehoe §130 StGB - Volksverhetzung 4 0 6 2 8 16
StA Itzehoe §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 1 0 1 0
StA Itzehoe §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 1 6 3 4

StA Itzehoe 1 0 0 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 0 0 0 2
StA Itzehoe §184 StGB - Verbreitung pornographischer Inhalte 0 0 0 0 0 1
StA Itzehoe §185 StGB - Beleidigung 0 1 24 15 116 127
StA Itzehoe §186 StGB - üble Nachrede 0 0 1 1 1 7
StA Itzehoe §187 StGB - Verleumdung 0 0 2 3 29 13

StA Itzehoe 0 0 0 2 3 3
StA Itzehoe §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 1 0 3

StA Itzehoe 0 0 0 2 1 0

StA Itzehoe 0 0 0 1 3 0

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens
§189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens 
Verstorbener

§86 StGB - Verbreiten von Propagandamitteln 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen
§184 StGB - Verbreitung pornografischer Schriften 
(aF - bis 31.12.2020)

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens

§201 StGB - Verletzung der Vertraulichkeit des 
Wortes
§201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereiches durch Bildaufnahmen
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StA Itzehoe §223 StGB - Körperverletzung 0 0 0 0 1 0
StA Itzehoe §224 StGB - gefährliche Körperverletzung 0 0 0 0 1 1
StA Itzehoe §226 StGB - schwere Körperverletzung 0 0 0 0 1 0
StA Itzehoe §240 StGB - Nötigung 0 0 1 1 35 0
StA Itzehoe §241 StGB - Bedrohung 0 0 1 8 11 7
StA Itzehoe §258a StGB - Strafvereitelung im Amt 0 0 1 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 0 0 28 3

StA Itzehoe 0 0 0 0 1 0

StA Itzehoe 1 0 10 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 1 0 2 0
StA Kiel §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 4 2 4 7 6 7

StA Kiel 2 1 2 0 1 3

StA Kiel 0 0 0 0 0 3
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 14 6 23 18 30 82
StA Kiel §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 2 1 1 0
StA Kiel §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 1 0 5 9 16

StA Kiel 0 0 2 0 0 2

StA Kiel 0 0 1 0 0 0
StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 9 6 34 28 20 202
StA Kiel §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 0 2
StA Kiel §187 StGB - Verleumdung 0 0 1 1 0 2

StA Kiel 0 0 1 6 12 20

StA Kiel 0 0 1 2 0 2
StA Kiel §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 4 5 0

StA Kiel 0 0 0 0 0 2
StA Kiel §240 StGB - Nötigung 0 0 0 0 0 1
StA Kiel §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 1 1 1 0 0 1
StA Kiel §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 0 1 0 1
StA Kiel §241 StGB - Bedrohung 2 1 6 6 5 17

StA Kiel 0 0 0 0 0 5
StA Kiel §52 WaffG - Straftat nach dem Waffengesetz 0 0 0 1 0 0

StA Kiel 0 0 0 0 0 1

StA Kiel 4 4 9 0 0 0

§33 KunstUrhG - Straftat nach dem 
Kunsturhebergesetz
§86 StGB - Verbreiten von Propagandamitteln 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§166 StGB - Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und 
Weltanschauungsvereinigungen

§184b StGB - Verbreitung, Erwerb und Besitz 
kinderpornografischer Schriften (aF - bis 31.12.2020)

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens
§189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens 
Verstorbener

§201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereichs durch Bildaufnahmen (aF - bis 
26.01.2015)

§33 KunstUrhG - Straftat nach dem 
Kunsturhebergesetz

§86 StGB - Verbreiten von Propagandamitteln 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
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StA Kiel 0 0 2 8 8 35
StA Kiel §999 SoS - sonstige Straftatbestände 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 1 1 2 4 0 4

StA Lübeck 1 0 1 0 1 2

StA Lübeck 0 0 0 0 0 2
StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 9 18 44 26 42 49
StA Lübeck §131 StGB - Gewaltdarstellung 1 1 0 0 0 0
StA Lübeck §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 7 2 1
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 3 4 4 5 9 12
StA Lübeck §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 1 1
StA Lübeck §187 StGB - Verleumdung 0 0 0 1 1 2

StA Lübeck 0 0 0 2 4 6

StA Lübeck 0 0 0 1 0 0
StA Lübeck §192a StGB - Verhetzende Beleidigung 0 0 0 2 1 4
StA Lübeck §238 Abs. 1 StGB - Nachstellung 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §240 StGB - Nötigung 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §241 Abs. 1 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 1 0
StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 2 1 2 2 3 3

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 2 0 5 0 0 0

StA Lübeck 0 0 0 2 4 1

1.7) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "sonstige"

StaatsanwaltscDelikt 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Itzehoe §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 0 0 0 0 0 2

StA Itzehoe 0 0 1 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 0 0 0 3
StA Itzehoe §130 StGB - Volksverhetzung 0 0 0 0 0 1
StA Itzehoe §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 1 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 0 0 0 2
StA Itzehoe §185 StGB - Beleidigung 0 1 21 1 0 12
StA Itzehoe §186 StGB - üble Nachrede 0 0 1 0 0 1
StA Itzehoe §187 StGB - Verleumdung 0 0 2 0 0 7
StA Itzehoe §240 StGB - Nötigung 0 0 1 0 0 0
StA Itzehoe §241 StGB - Bedrohung 0 0 1 0 0 5

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens
§189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens 
Verstorbener

§33 KunstUrhG - Straftat nach dem 
Kunsturhebergesetz
§86 StGB - Verbreiten von Propagandamitteln 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§184 StGB - Verbreitung pornografischer Schriften 
(aF - bis 31.12.2020)
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StA Itzehoe §258a StGB - Strafvereitelung im Amt 0 0 1 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 7 0 0 0

StA Itzehoe 0 0 1 0 0 0
StA Kiel §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 0 0 0 0 0 1

StA Kiel 0 0 0 0 1 0

StA Kiel 0 0 0 0 0 2
StA Kiel §130 StGB - Volksverhetzung 0 0 0 1 2 9
StA Kiel §131 StGB - Gewaltdarstellung 0 0 0 0 1 0
StA Kiel §140 StGB - Belohnung und Billigung von Straftaten 0 0 0 1 1 4
StA Kiel §185 StGB - Beleidigung 0 0 0 1 3 8

StA Kiel 0 0 0 1 0 1

StA Kiel 0 0 0 0 0 1

StA Kiel 0 0 0 0 0 2
StA Kiel §241 Abs. 2 StGB - Bedrohung 0 0 0 1 0 1
StA Kiel §241 StGB - Bedrohung 0 0 0 4 0 7
StA Kiel §303 Abs. 1 StGB - Sachbeschädigung 0 0 0 0 0 2

StA Kiel 0 0 0 0 0 1

StA Kiel 0 0 0 0 0 2
StA Lübeck §111 StGB - öffentliche Aufforderung zu Straftaten 0 0 0 0 0 2

StA Lübeck 0 0 0 0 2 2
StA Lübeck §130 StGB - Volksverhetzung 0 0 0 1 0 5
StA Lübeck §185 StGB - Beleidigung 0 0 0 2 1 7
StA Lübeck §186 StGB - üble Nachrede 0 0 0 0 0 1

StA Lübeck 0 0 0 0 1 2
StA Lübeck §223 StGB - Körperverletzung 0 0 0 0 0 1
StA Lübeck §241 StGB - Bedrohung 0 0 0 0 0 3

StA Lübeck 0 0 0 0 0 1

§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen (aF - bis 
21.09.2021)
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten
§126a StGB - Gefährdendes Verbreiten 
personenbezogener Daten

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens
§189 StGB - Verunglimpfung des Andenkens 
Verstorbener
§201a StGB - Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereichs durch Bildaufnahmen (aF - bis 
26.01.2015)

§33 KunstUrhG - Straftat nach dem 
Kunsturhebergesetz
§86a StGB - Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger und terroristischer 
Organisationen

§126 StGB - Störung des öffentlichen Friedens durch 
Androhung von Straftaten

§188 StGB - Üble Nachrede und Verleumdung gegen 
Personen des politischen Lebens

§33 KunstUrhG - Straftat nach dem 
Kunsturhebergesetz
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Verfahren und Straftatbestände Diskriminierung

Zeitraum: 01.01.2019 bis 31.12.2024

2.1) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "antisemitisch"

Staatsanwaltschaft 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg 4 2 4 3 5 6
StA Itzehoe 1 0 4 0 2 5
StA Kiel 12 7 30 30 29 49
StA Lübeck 16 19 30 12 26 21
Summe 33 28 68 45 62 81

2.2) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "sexuelle Orientierung"

Staatsanwaltschaft 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg 0 0 1 0 2 2
StA Itzehoe 1 0 0 1 0 13
StA Kiel 6 5 5 3 15 14
StA Lübeck 1 4 6 10 23 14
Summe 8 9 12 14 40 43

2.3) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "Islamfeindlichkeit"

Staatsanwaltschaft 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg 4 1 0 0 0 2
StA Itzehoe 0 0 1 0 0 0
StA Kiel 13 4 14 1 4 16
StA Lübeck 11 3 8 4 8 11
Summe 28 8 23 5 12 29

2.4) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "fremdenfeindlich"

Staatsanwaltschaft 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg 10 1 6 4 12 17
StA Itzehoe 12 0 7 0 0 0
StA Kiel 29 20 36 35 38 86
StA Lübeck 62 152 201 195 222 267
Summe 113 173 250 234 272 370

2.5) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "christenfeindlich"

Staatsanwaltschaft 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg 1 0 0 0 0 0
StA Kiel 1 0 0 0 0 4
StA Lübeck 1 1 0 0 0 3

Haupt- oder 
Nebenverfahrensklasse "Hass" 

und weitere Differenzierung
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Summe 3 1 0 0 0 7

2.6) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "behindertenfeindlich"

Staatsanwaltschaft 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg 1 0 0 0 0 1
StA Itzehoe 0 0 0 0 0 1
StA Kiel 1 0 0 1 0 2
StA Lübeck 0 1 3 3 3 1
Summe 2 1 3 4 3 5

2.7) Anzahl Verfahren nach Delikt - Verfahrensklasse "hass" und "internet"

Staatsanwaltschaft 2019 2020 2021 2022 2023 2024
StA Flensburg 3 1 6 14 82 101
StA Itzehoe 6 1 50 47 255 195
StA Kiel 36 22 89 88 98 404
StA Lübeck 19 25 58 52 71 89
Summe 64 49 203 201 506 789
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